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ChatGPT an bayerischen Schulen 
 
„Zu dem „Chatbot ChatGPT“ frage ich die Staatsregierung, wie viele Fälle von Unter-
schleif mit ChatGPT sind dem Kultusministerium bekannt, gibt es Prüfungsformate, 
die aufgrund von ChatGPT zur Disposition stehen und wie viele Fortbildungen wur-
den zu dem Thema bayernweit bereits durchgeführt (bitte auch die Zahl der Teilneh-
menden angeben)?“ 
 
 
Antwort des Staatsministeriums für Unterricht und Kultus: 
 
Weder die Anzahl noch die Hintergründe von Fällen von Unterschleif werden zentral 

durch die Staatsregierung erfasst.  

Die Weiterentwicklung der Aufgaben- und Prüfungskultur ist – unabhängig von der Be-

reitstellung von ChatGPT – ein wichtiges Anliegen der Staatsregierung und bspw. Ge-

genstand des Schulversuchs „Prüfungskultur innovativ“ der Stiftung Bildungspakt Bay-

ern. Aufgrund des Programms ChatGPT steht kein Prüfungsformat als solches zur 

Disposition.  

Nichtsdestotrotz wird sich durch die Digitalisierung im Allgemeinen und durch Werk-

zeuge der KI (wie ChatGPT) im Besonderen der Unterricht bzw. Schule weiterentwi-

ckeln. Die Staatsregierung befindet sich hierzu im stetigen Austausch mit Schulleitun-

gen, Schulaufsichten, der Akademie für Lehrerfortbildung und Personalführung in Dil-

lingen sowie dem Staatsinstitut für Schulqualität und Bildungsforschung. 

Zum Thema „ChatGPT“ konkret fanden auf allen Ebenen der staatlichen Lehrerfortbil-

dung (zentral, regional, lokal) bislang im Januar 2023 bereits fünf Fortbildungen mit 

insgesamt 480 Teilnahmen statt. Weitere Angebote befinden sich in Vorbereitung. 

 
München, den 25. Januar 2023 

 


